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Ergebnisse der repräsentativen Schweinezählung im März 1957 

Bei der repräsentativen Schweinezählung Anfang März dieses Jahres 

zählte man in Baden-Württemberg 1,43 Mill. Schweine oder 6,2 vH mehr 

als vor Jahresfrist und aus saisonbedingten Gründen 4,3 vH weniger 

als Anfang Dezember 1956. Der Mehrbestand gegenüber Anfang März 1956 

deutet auf eine Wiederaufstockung der Schweinehaltung in Baden-Württem­

berg hin. Die saisonbedingte Abnahme gegenüber der letzten Dezember­

zählung ist nur ein Drittel so groß wie von Dezember 1955 bis März 1956. 

Bei der Ausschaltung der jahreszeitlichen Schwankungen ist ebenfalls 

die kräftige Aufstockung der Schweinehaltung erkennbar. Bei der Beur­

teilung des künftigen Angebots ist zu berücksichtigen, daß infolge 

der unbefriedigenden Schweinepreise 1955 die Schweinehaltung im 

Jahr 1956 eingeschränkt wurde. 

Die Zahl der trächtigen Zuchtsauen nahm gegen Anfang Dezember 1956 

um 11,8 vH, gegenüber der Vergleichszeit des Vorjahres um 12,3 vH zu. 

Damit sind mehr Sauen zugelassen worden als gewöhnlich von Anfang 

Dezember bis Anfang März gedeckt werden. Die starke Nachwuchsproduktion 

deutet also darauf hin, daß auch künftig die Schweinehaltung merklich 

aufgestockt wird. 

An Schlacht- und Mastschweinen wurden 224 900 gezählt, das sind 

6 vH weniger als vor Jahresfrist. In den Jahren 1955 und 1956 betrugen 

die Bestände an Schlachtschweinen Anfang März jeweils ungefähr 239 000. 

Damit bleibt ihr Bestand immer noch um etwa 14 000 Stück hinter der 

Vergleichszeit der beiden Vorjahre zurück. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet, 
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Ergebnis der repräsentativen Schweinezählung vm 4. März 1957 

in Baden - Württemberg 

Ergebnis der Zählung vom 

Schweine März Mä Dezember März 
1938 195~ 1) 1956 1957 1) 

Ferkel unter 8 Wochen alt 231 037 336 500 351228 381 roo 

..ungschwelne 8 Wochen bis noch nicht 1/2 Jahr alt 552 016 648 100 662 611 689 400 

Schlacht- und Mastschweine 1/2 Jahr alt und älter 226 567 239 ;m 351954 224 900 

Zuchtsauen Insgesamt 99 512 118 700 124 258 130 000 

1/2 bis noch nicht 1 Jahr alt 

trächtig 18 3TI 15 100 12 079 16 500 

nicht trächtig 10 344 1) 00) 10 096 11 /ßl 

zusammen 28 721 25 100 22 175 27 900 

1 Jahr alt und älter 

trächtig 41 208 51100 54 322 57 000 

nicht trächtig 29 583 42 500 47 761 44 300 

zusaoaen 70 791 93 roo 102 083 1)21)() 

trächtige Zuchtsauan Insgesamt 59 585 f,6 all ii6 401 74 300 

nicht trächtige Zuchtsauen Insgesamt 39 927 52 500 57 857 55 700 

Eber 1/2 Jahr alt und älter 3 863 4 m 4 098 4 300 

Gesamtzahl der Schwel ne 1112 995 1 346 roo 1494149 1 430 200 

1) Repräsentative Zählung. 

Yerändenmg tn vif 
März 1957 ae J8II 

März März Dezanber 
1938 1956 1956 

+ 65,2 + 13,4 + 8,6 

+ 24,9 + 6,4 + 4,0 

- 0,7 - 6,0 - 36, 1 

+ 30,6 + 9,5 + 4,6 

- tl,5 + 9,2 + 36,2 

+ 10, 1 + 14,3 12,8 

- 3,1 + 11,2 25,5 

+ 40,3 + 13,2 6,4 

+ 49,9 4,2 - 7,2 

+ 44,3 9,1 + 0,1 

+ 24,6 + 12,3 11,8 

+ 39,6 6,1 - 3,7 

+ 12,0 6,4- 5,6 

+ 28,5 + 6,2 - 4,3 




